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Rundmail 8. Juni 2009 
 

Den Widerstand verstärken! 
30. bundesweites Treffen des ABSP am 20. Juni in Le ipzig 
 
Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wie schon in der Rundmail vom 5. Mai vorgeschlagen, laden wir Euch zum nächsten, dem 30., bundesweiten 
Treffen des ABSP nach Leipzig ein: 
 
Samstag, 20. Juni 09, von 12 bis 17 Uhr, 
im ver.di-Saal, 5. Etage des Volkshauses (Gewerksch aftshaus), in der Karl-Liebknecht-Straße 30-32, 
Leipzig. 
(Auf unserer Homepage findet Ihr Anreisebeschreibungen für die Anfahrt mit dem Zug oder mit dem Auto.) 
Die alles überragende Überschrift ist sicher "was tun gegen die Krise", genauer: was tun dagegen, dass die 
Krisenlasten und die Krisenfolgen uns aufgehalst werden. Das zu verhindern erfordert Gegenwehr, und die 
Zeichen dafür stehen gut. 
Die Bundesregierung hat mit ihrer Krisenpolitik bisher genau das getan, nämlich wie von Zauberhand gewaltige 
Milliardenbeträge verfügbar zu machen und sie den Krisenverursachern nachzutragen, mit der klaren 
Perspektive, dass wir nach der Wahl dafür zahlen müssen. Der Widerstand dagegen hat begonnen, dieser 
Widerstand muss verstärkt werden. 
Nachdem mit übervollen Händen das Geld ohne jede öffentliche Kontrolle den Banken und einigen 
Großunternehmen hinterher geschmissen wurde, gibt es nun aus Regierungskreisen und aus der ganz großen 
Hartz-Koalition schon verschiedene Andeutungen, dass gerade für die ärmsten Menschen der Gesellschaft 
empfindlichste Einschnitte bald unvermeidlich sein würden: Massenentlassungen, Leistungskürzungen und auch 
Verschärfung des Zwangsarbeitsregimes a la Bürgerarbeit und ähnliche Konzepte von nicht-freiwilligem 
Ehrenamt sind im Gespräch. Wie können die Sozialproteste ihren Widerstand gegen diese Bedrohungen 
verstärken? 
Für die Verständigung dazu und für weitere Themen gibt uns das 30. bundesweite Treffen eine offene Plattform.  
Für das bundesweite Treffen am 20. Juni in Leipzig schlagen wir folgende Tagesordnung vor: 

I. Formalia (Begrüßung, Moderation, Protokoll, Vorstellungsrunde) 
II. Kampagne für 500 Euro Eckregelsatz (Verständigung über die nächsten Schritte) 
III. Bewertung des 28. März und des 16. Mai und der Beteiligung der Sozialproteste 
IV. Absprachen für die Aktionskonferenz am 27./28. Juni in Kassel 
V. Weitere Themen 

In der Anlage zu dieser Einladung möchten wir noch einige Themen vertiefen und weitere ansprechen. Wir sind 
zwar der Meinung, dass es sinnvoll ist, alle diese Themen in unserem Netzwerk zu kommunizieren. Es ist aber 
vielleicht für einige von Euch nützlich, nicht nur im Netzwerk nachlesen zu können, sondern auch hier als Anlage 
eine kompakte Zusammenfassung vorzufinden. 

Wir freuen uns darauf, mit Euch auf dem Treffen unsere zentralsten Themen zu bearbeiten und die nächsten 
Entscheidungen für die Kampagnenpolitik des ABSP zu treffen. 
Teilweise Fahrtkostenerstattung (bis zu 75%) ist wie üblich möglich. Meldet Euch bitte an, damit unsere 
Gastgeber in Leipzig eine ungefähre Vorstellung haben, wie viele Leute erwartet werden können (Email an 
pia@witte-leipzig.de). 
Mit solidarischen Grüßen 

Wolfram Altekrüger, Thomas Elstner, Teimour Khosravi, Michael Maurer, Edgar Schu, Rainer Wahls, Roland 
Klautke, Pia Witte, Helmut Woda 
Koordinierungsstellen (Email-Adressen, „ at “ bitte  durch „@“ ersetzen): 
Michael Maurer, maurer.jueterbog at t-online.de (Brandenburg); Thomas Elstner, thomas_elstner at web.de (Gera/Thüringen); Helmut 
Woda, Helmut.Woda at web.de (Karlsruhe); Teimour Khosrravi teik1111 at gmx.de (Giessen/Mittelhessen); Pia Witte, pia at witte-leipzig.de 
(Leipzig/Sachsen); Rainer Wahls, Rainer.Wahls at koop-friedrichshain.net, Roland Klautke, RolandKlautke at web.de (Berlin); Wolfram 
Altekrüger, W.Altekrueger at gmx.de (Sachsen-Anhalt) 
Vernetzungsbüro: Edgar Schu, edgar.schu at die-soziale-bewegung.de, 0551 9964381 (Göttingen) 
Wissenschaftliche Beratung: Peter Grottian, pgrottia at zedat.fu-berlin.de 

Eintragen in/Austragen aus dem bundesweiten Rundmai lverteiler per formlose Email an info@die-soziale-b ewegung.de  




